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Sicilien

Agalhokles

1. S. 27. — ATAOOKAEI02 vor dem Kopfe der Kora
rechtshin; dieser ist mit Ohrgehäng, Halsband und Aehren
geschmückt. Pkr.

Et). Ohne Schrift. Nike ein Tropaion errichtend wie auf
den anderen Tetradrachmen; im Felde rechts Triquetra.

Gr. 17,10. M. S. Tafel IX Rv. 7.

Tetradrachmen des Agathokles mit seinem Namen auf
der Vorderseite sind bis jetzt nicht bekannt geworden \
Das Stück ist, wenn auch nicht von feinster Ausführung,
doch weit besseren Stils als die grosse Masse der
Münzen dieses Typus.

Moesia

Dionysopolis

1. Br. 20. — AVT K A AV r., KOMOAO[C] l. Brustbild
des jugendlichen Commodus mit Lorbeer und Panzer
linkshin.

tì. A I loVCOnfOj r., AGITOH l. Stehender nackter
(bärtiger?) Herakles rechtshin, die Rechte auf die Keule
gestützt, in der Linken Bogen und Löwenfell; im Felde
rechts das Werthzeichen B.

Gr. 3,90. M. S.

In der Schrift des Stadtnamens ist durch Ungeschick
des Stempelschneiders der vierte Buchstabe N ausgefallen
und der folgende v unverhältnismässig gross gerathen.

Ein ähnliches Stück mit dem Bilde des bärtigen
Kaisers rechtshin und Herakles linkshin beschrieb
Tacchella Bev. num. 1903, 209, 26. Taf. IX 18.

1 Seltene Exemplare zeigen an dieser Stelle den Namen der Syrakusier, Head,
Coin, of Syracuse Taf. IX 1.
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2. Br. 18. — K A CG l-, n HGTAC r. Brustbild des
Caesars mit Panzer rechtshin.

Ü). AIONVCOTTOAGITON- Flammende Fackel.

Gr. 2,65. Im Handel.

Istros

1. Br. 19. — Kopf der Demeter mit Aehrenkranz
und Schleier rechtshin. Pkr. In rundem Gegenstempel
behelmter Kopf rechtshin.

^. IZTPIH oben, API unten. Seeadler auf Delphin linkshin

; davor aufgerichtete Aehre.

Gr. 4,30. M. S.

Vgl. Pick, Antike Münzen N.-G. I 168, 475, wo vor API
A /oder A stehen soll, was auf unserem Exemplar
ausgeschlossen ist.

2. Br. 28. — AVT • K • M • ANTON l, TOPAIANOC r.
Brustbild des Kaisers mit Lorbeer und Mantel rechtshin.

Ft ICTP l., IHNON f., i. A. ICTPOC, ». F. I. E. Der
Flussgott Istros mit nacktem Oberkörper linkshin
gelagert, die Bechte an Schilfrohr, den linken Arm auf
die strömende Quellurne gelehnt.

Gr. 12,50. M. S.

Vgl. eine Variante Soutzo, Boids et monnaies de 'J'omis,
Mém. du Congrès intern, de num. 1900, 134, 10

mit Abb.

Kalla t is

Die Münze der Erem. St. Petersburg, mil Hadrian, auf
der Sestini Più musei 21, IV 12 den Namen KAAAA | TIA
NON las, hat die Aufschrift KAAVA | TIBGP • L | AP und
gehört demnach Tiberias in Caldaia, vergleiche de Saulcy,
Num. de la Terre-Sainte 337, 3. Als « phönicisch »

erkannte sie bereits Pick, Ant. Münzen Nord-Griechenlands

I 112, 296*.
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Nikopol is

1. Br. 29. — Wie Pick, die Antiken Münzen von Dacien
und Moesien 440, 1713 (Macrinus).

bj. Ebenso (VIT • | AT | PI | 1TTA. Triumphzug des
Kaisers).

M. S. Tafel IX Nr. 8.

Hier, wie auf den beiden von Pick angeführten
Exemplaren, ragen über dem Bücken der Pferde zwei Brustbilder

hervor, die bisher nicht beachtet worden sind
und vermuthlich zwei den Wagen begleitende Soldaten
darstellen sollen.

Thrake

Ab der a

1. Br. 20. — Kopf des Ptolemaios III. mit
Flügeldiadem rechtshin; am Hals ein Streifen der geknüpften
Aigis. Pkr.

R1. ABA[H| oben, PITON i. A. Liegender Greif linkshin ;

davor Stern mit acht Strahlen.
Gr. 4,70. M. S. Tafel IX Nr. 9.

[nihoof-Bluiner, Monnaies grecques 40, 11 u. 12.

Kat. Brit. Mus. Thrace 75, 91.

Kat. Berlin 1 116, 132.

Svoronos, Journ. intern, de num. V 65, fig. 7 u. 8.

Den Kopf dieser Münze hat zuerst Svoronos als Portrait
eines Ptolemäers erkannt. Dit1 Textabbildungen der
Münze a. a. 0. sind indes so schlecht ausgefallen, dass die
Vorgleichung ihrer Bildnisse mit denen der ptolemäischen
Tetradrachmen Taf. IV 1-ì und Svoronos, Num. der
Ptolemäer Taf. XXVU 7 f. nicht überzeugend zu wirken
vermochte. Deshalb lasse ich hier die Abbildung eines
anderen Exemplares folgen, dessen Kopf auch die bisher
nicht beachtete und den Ptolemäern eigene flals-
bekleidung zeigt.
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